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«alma» auf einen Blick:
• Gesamtauflage 25'000 Ex.
• Erscheint 4x jährlich
• Hochkarätige Zielgruppe

alma ‒ Das Alumni-Magazin der Universität St.Gallen

hsgalumni.ch ‒ Webseite der HSG Alumni
Newsletter ‒ Monatliches Info-Mail



Titelpositionierung
HSG Alumni ist die Ehemaligenorganisation der Universität 
St.Gallen (HSG) und mit über 33'000 Mitgliedern eine der 
grössten Alumni-Organisationen Europas.
HSG Alumni ist ein gemeinnützig anerkannter  Verein und 
finanziert sich aus Mitgliederbeiträgen und Zuwendungen. 
Von der Universität  unabhängig, arbeitet er jedoch in vielen 
Projekten eng zusam men.
Die «alma» ist das Magazin für alle HSG-Absolvent:innen 
und informiert die Ehemaligen über das Geschehen 
an der Universität und im Alumni-Netzwerk. Der Inhalt 
umfasst unter anderem wissenschaftliche Artikel zum 
jeweiligen Themenschwerpunkt, Reportagen, Portraits sowie 
Kurzmeldungen.
Sprache Deutsch
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Auflage /Leserschaft
Auflage
«alma» rund 25'000 Exemplare

Zielgruppe Hochkarätige Zielgruppe, gebildet, anspruchsvoll 
und qualitätsbewusst
Leserschaft Alumnae und Alumni der Universität St.Gallen, 
Stu dierende ab Masterstufe, HSG-Community, interessierte 
Öffentlichkeit.
Die gemeinsame Ausbildung verbindet weltweit tausende 
von ehemaligen Studie renden im Wirtschaftsleben und in 
öffentlichen Aufgaben.  Kein anderes Medium erreicht mehr 
Ehema lige der HSG als das Mitgliedermagazin «alma». Mit 
einer Auflage von rund 25'000 Exemplaren bietet Ihnen die 
«alma» eine einzigartige Möglichkeit, zielgruppenspezifisch 
und ohne Streuverlus te zu werben.

Terminplan «alma» 2021/2022

Ausgabe Themenschwerpunkt Anzeigenschluss Druckunterlagen Erscheinung

4 / 2021 Transport – das Ende der globalen 
Lieferketten? 12.08.2021 24.08.2021 16.09.2021

1 / 2022 Engagement – Loyal auch in unsicheren 
Zeiten. 04.11.2021 16.11.2021 09.12.2021

2 / 2022 Digital lernen – die Zukunft der Bildung. 28.01.2022 10.02.2022 03.03.2022

3 / 2022 Besitz – imagine no possesions. 28.04.2022 10.05.2022 02.06.2022

4 / 2022 Entscheidungen – das neue Normal. 11.08.2022 23.08.2022 15.09.2022

Redaktionelle Schwerpunkte
Allgemeine Themen über das ganze Jahr
 • Dossier: Interviews und Porträts über 

Persönlichkeiten, innovative Projekte
 • Wissen und Karriere
 • Netzwerk: Alumni-Clubs, Events, Startups
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Stichwort:  
Kunst an der HSG
Leonhard 
Fopp
Unternehmensberater und 
Inhaber der Webgalerie 
e-sculptures.com

«Mit Kunst kann das 
Unternehmen leistungsstär-
ker werden. Mehr Profil, 
Innovation, Zeitgeist und 
Kooperation werden mög-
lich. Damit steigert sich der 
Profit.»

Kilian Jay 
von Seldeneck
Auktionator und Mitglied der 
Geschäftsleitung Kunsthaus 
Lempertz

«Mein absoluter Lieb-
ling ist das Mobile von Ale-
xander Calder im Treppen-
haus des Hauptgebäudes. 
Das hat nicht nur dem Be-
tonbau, sondern auch dem 
ein- oder anderen Prüfungs-
tag eine gewisse Leichtigkeit 
gegeben.»

Hans-Dietrich
Reckhaus
Geschäftsführer Reckhaus AG, 
stiftete der HSG einen Glas-
Sarkophag für die Fliege Erika

 «Im Studium hat mich 
die Kunst überhaupt nicht 
Interessiert. Heute führe ich 
regelmässig durch die Kunst 
an der HSG.»

Gitti 
Hug
Präsidentin Kunsthaus 
Zürich, Vorstandsmitglied 
HSG Alumi Seniors Chapter

«Dass Kunst weit über 
das Dekorative hinausgeht 
und ein offenes ‹Corporate 
Image› der HSG vermittelt, 
hat die Universtität St.Gal-
len frühzeitig erkannt.»

Autor Roger Tinner

Nina Röhrs' Laufbahn 
begann nach Abschluss des 
BWL-Studiums an der HSG 
klassisch mit einem Trai-
nee-Programm bei der UBS, 
wo sie anschliessend über 13 
Jahre blieb und nebenberuf-
lich an der HSG auch dokto-
rierte. In der Rückschau war 
der «solide wirtschaftliche 
und juristische Werkzeug-
kasten», mit dem sie das 
HSG-Studium  ausstattete, 
besonders in der Gründungs-
phase des eigenen Unterneh-
mens sehr hilfreich. Kriti-
scher sieht sie, dass das Stu-
dium «recht verschult» war: 
«Hier hätte ich mir mehr 
Freiheiten und kritische Aus-
einandersetzung gewünscht», sagt sie heute. Als besonders 
reizvoll empfand sie die überschaubare Grösse der HSG, 
wobei sie diese zugleich international und weltoffen erlebt 
hat.

Gemeinsame Begeisterung
Nina Röhrs selbst wollte sich mit dem Studium der 

Betriebswirtschaft viele Optionen offenhalten und zugleich 
eine gute unternehmerische Grundlage schaffen. Sie hatte 
nämlich schon früh den Wunsch eine eigene Firma aufzu-
bauen, um Dinge zu gestalten, zu bewegen und ihr eigener 
Chef zu sein. Eine erste Geschäftsidee, die sie mit einer 
Kollegin verfolgte, scheiterte an unterschiedlichen Vorstel-
lungen. Eine neue Idee entstand während eines Kitesurf-Ur-
laubs in Brasilien. Ausgehend von der gemeinsamen Be-

geisterung für Kunst und 
Design gründete sie mit ihrer 
Partnerin Tina Boetsch eine 
Designgalerie, die 2016 in 
eine Galerie für Gegenwarts-
kunst – Roehrs & Boetsch –
umgewandelt wurde. Ge-
führt wird dieses Unterneh-
men von Nina Röhrs. .

Kunst und Digitali-
sierung

«Art is not about art. 
Art is about life, and that 
sums it up»: Diese Erkennt-
nis von Louise Bourgeois ist 
Programm der Galerie, die 
sich, wie Röhrs sagt, «als bis-
her einzige Schweizer Kunst-
galerie und eine der wenigen 

Galerien weltweit dediziert der Digitalisierung und ihren 
Auswirkungen auf die Gesellschaft widmet. In enger Zu-
sammenarbeit mit jungen aufstrebenden und etablierten 
Künstlern erforscht und reflektiert Roehrs & Boetsch die 
Beziehung zwischen zeitgenössischer Kultur, Kunst, Digi-
talisierung und Gesellschaft – multimedial und interdiszi-
plinär».

Als CEO widmet Nina Röhrs sich der strategischen 
Ausrichtung, dem Aufbau und der Umsetzung des Pro-
gramms der Galerie. Dazu gehört die enge Zusammenarbeit 
mit Künstlern, Kunstliebhabern, Kuratoren, Museen, Ver-
anstaltungsmachern und immer mehr auch mit Unterneh-
men, die sich für Themen der Galerie interessieren. Pro Jahr 
finden etwa fünf Ausstellungen in den Galerieräumen in 

HSG-Alumna Nina Röhrs ist Gründerin und CEO 
von Roehrs & Boetsch. Nach über 13 Jahren bei der 
UBS hat sie vor einigen Jahren eine eigene Galerie 
gegründet, um freier und unternehmerischer arbei-
ten zu können.

Nina Röhrs, Galeristin:  
Kunst und Digitalisierung

Zürich statt, und ab nächstem Jahr dann auch im 
Virtual-Reality-Ausstellungsgebäude Cube – einer 
virtuellen Galerie für virtuelle Kunst. Hinzu kom-
men Teilnahmen an internationalen Messen, ver-
schiedene im Kunstbetrieb angesiedelte Projekte und 
Veranstaltungen mit der und für die Wirtschaft. Im 
nächsten Jahr wird die Galerie sogar selbst Host ei-
niger HSG-Veranstaltungen sein: zum Beispiel am 
20. Februar für das DocNet zum Thema «Virtual 
Reality».

Kunst hat Nina Röhrs schon als Kind stark be-
gleitet, da ihre Eltern sehr kunst- und kulturinteres-
siert sind. Heute ist Kunst für sie vor allem eine un-
erschöpfliche Quelle herausragender Ideen und 
Anregungen. Ihr Lieblingswerk zu Studienzeiten 
war das Mobile von Alexander Calder, «das quasi im 
HSG-Treppenhaus schwebt und seine Gestalt durch 
die eigene Bewegung und die des Betrachters laufend 
ändert». 

Ihre eigene Galerie möchte sie zu einem Inku-
bator und einer Plattform rund um Themen der Di-
gitalisierung und ihrer Bedeutung für die Gesell-
schaft machen – «zu einem Ort, der Menschen aus 
den verschiedensten Bereichen zusammenbringt, 
um an relevanten Beiträgen für unsere Zukunft zu 
arbeiten.»
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Formate und Preise 
in CHF zuzüglich MwSt.

Drucktechnisches
Digitaldaten Druckfähiges PDF. Bei PDF- und EPS-Daten 
müssen sämtliche Schriften eingebettet und die Datei 
muss mit Druckauflösung 300 dpi und Original-Bilddaten 
geschrieben sein. 
Datenanlieferung Druckfähiges PDF per E-Mail an:  
info@fachmedien.ch. 
Eventuell anfallende Kosten für Druckunterlagen-Herstellung 
werden separat nach Aufwand verrechnet.
Papier Umschlag: Refutura 150 gm2 , holzfrei, matt, ungestrichen 
Inhalt: Refutura 80 gm2 , holzfrei, matt, ungestrichen
Druck Offset   Raster 54er
Druckerei Stämpfli AG, Wölflistrasse 1, CH-3001 Bern 

Konditionen
Wiederholungsrabatt 10% bei vier aufeinanderfolgenden 
 Insertionen in der «alma»
Beraterkommission 5 %

Für sämtliche Werbeaufträge gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) auf www.fachmedien.ch.

Formatschema für Anzeigen

1/1 Seite 
184 x 280.5 mm Ssp
210 x 297 mm ra

1/1 Seite 
138.5 x 181 mm ra

Einhefter «Agenda»

1/2 Seite quer 
121 x 82 mm Ssp

1/4 Seite hoch
88 x 134 mm Ssp

1/3 Seite quer
184 x 85 mm Ssp
210 x 93.5 mm ra

1/2 Seite quer
184 x 134 mm Ssp
210 x 142.5 mm ra

Ssp= Satzspiegel 
ra= randabfallend plus 3 mm Beschnitt

Heftformat 210 x 297  mm

Anzeigen Satzspiegel 4-farbig
1/1-Seite 184 x 280.5 mm 4'500.-
1/2-Seite quer 184 x 134 mm 2'400.-
1/3-Seite quer 184 x 85 mm 1'800.-
1/4-Seite hoch 88 x 134 mm 1'200.-

Umschlagseiten
2. Umschlagseite 210 x 297 mm 5'900.-
3. Umschlagseite 210 x 297 mm 5'500.-
4. Umschlagseite 210 x 297 mm 5'900.-

Beilagen auf Anfrage
Doppelseiten 420 x 297 mm auf Anfrage

Einhefter «Agenda»
1/1-Seite 138.5 x 181 mm 3'000.-
1/2-Seite    quer 121 x 82 mm 1'650.-



Online-Angebot

Newsletter

Die HSG-Alumni-Website hsgalumni.ch ist der Startpunkt der Networking-
Plattform unserer Ehemaligen. Im Mitgliederbereich der Online-Plattform 
treten die ehemaligen Kommiliton:innen miteinander in Kontakt, melden 
sich zu Veranstaltungen an und informieren sich über massgeschneiderte 
Job-Angebote. 

Werbeform Format Grösse max. 1 Monat

Banner 800 x 200 px 130 kB 1'500.-

> Spezialpreis für alle Angebote mit Vergünstigungen für Alumni 1'000.-

Sponsored Post 800 x 450 px 500 Zeichen, inkl. Leerschläge 1'800.-

> Spezialpreis für alle Angebote mit Vergünstigungen für Alumni 1'300.-

Sämtliche Preise in CHF, zuzüglich geltender MwSt.

Der monatliche Newsletter hat über 24'000 Abonnent:innen und informiert 
die Ehemaligen über das Geschehen an der Universität und im Alumni-Netz-
werk. Mit einem Banner oder einem Sponsored Post landet man direkt in 
der Inbox der Mitglieder. Der Newsletter erscheint am letzten Donnerstag 
des Monats in deutscher und englischer Sprache.

Zahlen

Page views 47'400

Visits 15'900

Unique visitors 10'700

Monatlicher Durchschnitt 2020

Anzeigenschluss 1 Woche vor Erscheinen
Dateiformate gif, jpg
Zahlen
Öffnungsrate deutsch 29.5% 
 englisch 24.9%
Klickrate deutsch 3.4% 
 englisch 2.7%
 Durchschnitt 2020

NEU: Paid Post auf www.hsgalumni.ch (zweisprachig D,E)

Platzierung News

Titel 80 Zeichen, inkl. Leerschläge

Teaser Erster Abschnitt des Textes

Text 1'500 Zeichen, inkl. Leerschläge

Links Für Clicks-Reports muss der Auftraggeber 
«Externer-Traffic»-Link einbauen, um den Traffic 
im Analytic-Tool nachzuverfolgen.

Bild Teaser* 1

Bilder Detailseite* max. 2, Breite 1'920 px (min. 1'024 px)

Preis 2'500.- / Laufzeit 30 Tage

* Dateiformate: jpg, gif / Auflösung: 300 dpi

Andere Werbeformen auf Anfrage.


